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Organ der schweiz. Taubstummen und des „Schweiz. Fürsorgevereins für Taubstumme'

Redaktion: Eugen Tutermeister, Zentralsekretär, in Bern

Nr.1

16. Jahrgang

Erscheint am 1. des Monats.

Abonnementsprcis: Jährlich Fr. 3. —. Ausland bis auf weiteres 12 Mark.

SeschZstssteile: Cugen Sutermelster In Kern, Surtengssse S (Telephon 40.S2)

Jnseratpreis: Die einspaltige Petitzeile 20 Rp.

1922

1. Januar

Liebe Leser!
Mit neuem Mute tritt unser Blatt seinen

16. Jahrgang an! Den frischen Mut schöpft
es aus der Anhänglichkeit der Abonnenten,
von denen nicht wenige es schon von Anfang
an beziehen, ermunternd wirkt auch die Treue
vieler hörender Taubstummenfreunde, die das
Blatt in den schweren Zeiten nicht im Stich
gelassen haben.

Wenn die allgemeinen Verhältnisse bis zum
Jahr 1923 besser geworden sind — jetzt herrscht
noch zu viel Arbeitslosigkeit — so beabsichtigen
wir, den Wnnsch vieler Leser zu erfüllen und
die „Taubstummen-Zeitung" wieder alle 14
Tage erscheinen zu lassen. Bitte um Geduld
bis dahin!

Eine Zeitung lebt aber nicht nur von
Geduld, auch nicht nur vom Geld, sondern ebenso

sehr von Mitarbeit. Wir bitten daher
noch einmal dringend:

° 1. die Taubstumme« um Beiträge aus
ihrem Leben und Treiben, aber nicht zu
weitschweifig, nicht zu ausführlich, wir
müssen auch die andern Leser
berücksichtigen, welche solchen Ereignissen ferne
stehen,

2. Jachleust um belehrende oder unter¬
haltende Artikel,

3. das Aehrpersoual der Taubstummenanstalten

um Berichte und Skizzen aus
dem Anstaltsleben, welche ihre früheren

Zöglinge immer sehr interessieren.
Und nun Gott mit Euch im neuen Jahr!

Die Redaktions-Kommission.

Neujahrsbltts i
Gib uns im neuen Jahr aufs neue

Zum alten Glauben neue Treue!
Herr, gib Geduld zum Lastentragen,
In Leiden Mut, Kraft zum Entsagen.
Gib neue Kraft zum neuen Schaffen,
Zum heil'gen Streit gib neue Waffen!
Laß uns're Liebe nicht erkalten,
Gib neue Flammen zu den alten!

Dann wollen unsern Weg wir gehen,

Im Ungewitter feste stehen;
Dann haben wir mit unsern Pfunden
Bald neue Werte gefunden!
Und dürfen einst als treue Knechte
Erfassen deine Gnadenrechte!

(Aus „Feldblumen" Lieder eines
Landmannes, von R. Gysin.)

Martin Fellmann ff
alt Direktor der Taubstummenanstalt Hohenrain,

gestorben 4. Oktober 1921.

Abschiedsworte des Herrn alt Direktor Kull
beim Rücktritt des Herrn Fellmann.

Als am 1. Oktober 1905 Herr Martin
Fellmann von seiner Stelle als Leiter der luzernischen

Taubstummenanstalt zurücktrat, widmete
ihm sein Kollege Hr. G. Kull folgenden von uns
gekürzten Nachruf, der zuerst in der „Schweiz.
Lehrerzeitung" 1906, Nr. 4 erschienen ist.

„Martin Fellmann ist im Jahr 1840 zu
Altishosen, Kanton Luzern, geboren worden.
Er entschloß sich zum Lehrerberuf und machte
seine Seminarstudien in Rathausen bei Luzern
unter Seminardirektor Dr. Franz Dula. Zwei
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